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Re Krankheit Kaiser Friedrichs.

(Fortsetzung .)
Gerade in jenen Apriltagen gingen die Wogen der

Begeisterung der englischen Zeitungen für ihren Hel¬
den hoch. Als Mackenzie an Diners bei Helmholtz
und Bamberger , die ihn aus Rücksicht auf die Kaiserin
Friedrich eingeladen hatten , teilgenommen , galt dies
den englischen Blättern als ein Beweis , daß die Stim¬
mung in Deutschland zu seinen Gunsten umgeschlagen ,
und die ganze Opposition nur dem Neide , der Miß¬
gunst und andern unlauteren Eigenschaften entsprun¬
gen sei. Alle wirklichen oder vermeintlichen Gegner
des Gefeierten aber wurden verketzert . „Wir leben
In einer Zeit , wo von Recht und Gewissen nicht die
Rede ist, sondern bloß von der Partei "

, schrieb Berg¬
mann damals . „Für Parteizwecke gilt alles für er¬
laubt . Lüge , Verleumdung uckd Entstellung selbst der
klarsten Tatsachen .

" Was ihn über den unsäglichsten
Schmutz, womit selbst deutsche Zeitungen ihn bewar¬
fen, wo er doch nur standhaft und unbestechlich bei
seiner ärztlichen Ueberzeugung verharrte , hinweg¬
brachte, war nicht nur sein gutes Gewissen : es waren
unzählige oft rührend unbeholfene Kundgebungen der
Sympathie , die ihm aus allen Volksschichten zugingen .
Voll Dankes aber empfand er, daß der Kronprinz
Wilhelm sich in dem festen Vertrauen zu ihm , das
er ihm von Beginn an bewiesen hatte , nie auch nur
einen Augenblick erschüttern ließ , u . ebensowenig die an¬
dern nahen Angehörigen des kranken Kaisers , in erster
Reihe das Erbprinzlich Meiningensche Paar , der
Großherzog und die Großherzogin von Baden und
der Großherzog von Sachsen . Die Großherzogin
Luise äußert » nach einem uns vorliegenden Briefe
zu ihrer Umgebung : „Bergman steht ganz fest in
meiner Zuversicht — ich wollte , ein anderer hätte
den Ausspruch (über die Natur des Leidens ) getan ,
dann würde ich vielleicht noch hoffen können . Berg¬
mann kenne ich , und er steht hoch erhaben über allen
Zweifel .

"

Am 7. Juni vormittags hate Bergmann wiederum
eine Unterredung mit Bismarck , zu der ihn in dessen
Aufträge Rottenburg beschielten hatte . Er berichtet
darüber seiner Frau , die verreist war , folgendes :
„Ich hatte ein einstündiges Gespräch mit diesem
wunderbaren Manne . In demselben setzte er mir
auseinander , wie viel er für Gewissens - und Ucber -
zeugungssache halte , seinem Kaiser nachzugeben , und
wie viel er bei Betrachtung des schwer leidenden
Mannes selbst mitfühle . Er habe nach beiden Rich¬
tungen dü feste Grenzen gezogen . Im Nachgeben
wolle er bis an das Aeußerste gehen , denn er sehe
in dem Kaiser seinen von Gott ihm gegebenen Herrn ,
dessen Wünsche er, soweit sein Gewissen und seine
deutsche Gesinnung ihm erlaubten , erfüllen wolle ,
andrerseits möchte er seine Kräfte nicht ganz er¬
schöpfen , weil er glaube , daß sie dem Nachfolger nütz¬
lich sein könnten . Er fühle aber sich erschöpft in dem
täglichen Ringen , den Kaiser zurückzu halten . Folg¬
lich müsse er wissen , wie lange er das zu ertragen
haben werde . Mackenzie hätte andern gegenüber —
er spräche nicht mehr mit ihm — gesagt : noch ein
Jahr . Das sei für ihn ein Grund , jetzt abzutreten ,
dev das übersteige die Kräfte seiner oreiundsiebzig
Jahre . Ich blieb in meiner Antwort auf dem Ter¬
min, den ich am 11 . März , also vor drei Monaten ,

ihm genannt . Ich hatte die Freude , daß er mir in
großen Zügen ein Bild seiner Tätigkeit gab , seiner
echt deutschen Ueberzeugung . Er war dazwischen tief
bewegt , namentlich wenn er davon sprach, wie so
gern er dem Kaiser ein langes Leben wünschen würde .
Wenn die Wahlen unter dem jetzigen Regiment ge¬
schehen, so fürchte er sehr viel : der Krieg wäre dann
noch das geringste . Du kannst Dir denken , wie mir
zu Mute war , aber ich dachte : du mußt ihn erhalten ,
und du erhältst ihn , wenn du sagst : es dauert nicht
länger , als du im März prophezeit . , Es ist bis jetzt
alles so eingetrossen , wie Sie gesagt haben ; ich glaube ,
daß Sie sich nicht irren / Dann weiter : ,Schwe -
ninger hat mir gesagt , ich solle mit Ihnen sprechen, Sie
würden mich trösten , und ich sehe, daß er mir wie¬
der gut geraten hat .

' "

Bald danach begann die Krisis , die zum Tode
des Kaisers führte . Schon am 11 . Juni abends hatte
der Kronprinz Wilhelm durch Leuthold Bergmanndie Weisung zugehen lassen , sich auf Ruf zur Fahrt
nach Potsdam bereit zu halten , da er , falls eine
ernste Wendung eintrete , sie beide in seiner Nähe
zu haben wünsche . Bergmann war auch über den
Verlauf des Leidens die ganze Zeit über unterrichtet
geblieben . „Die Nacht von vorgestern auf gestern "

,
schreibt er am 15. Juni fünf Uhr morgens seiner
Frau , „ ist furchtbar gewesen . Schon die Szene mit
dem Könige von Schweden wird ergreifend geschil¬
dert . Man wollte ihm schwedische Uniform anziehen ,
doch die Schwäche war so groß , daß er mehrmals
zusammenbrach und ohnmächtig wurde . Es blieb
nichts übrig , als den alten Jnterimsrock anzuziehenund auch von ihm nicht alle Knöpfe zu schließen.Der ganze Besuch dauerte kaum eine Minute . Da¬
rauf furchtbare Ermattung . Hinaustragen mit dem
Bette auf die Veranda . Nach einer Stunde wieder
Hereintragen . Offenbar Delirien . Greifen mit den
Händen in die Luft , Ausrichten und starres Blicken
hierhin und dorthin . Zurück ins Schlafzimmer , bald
darauf Hinübertragen ins Schreibzimmer , wieder
zurück und so fort , ohne Schlaf mit furchtbaren Husten -
anfällsn bis 4 Uhr morgens . Dann etwas mehr Ruhe ,aber hohe Temperatur . Von sieben bis zehn wieder
dieselbe Unruhe . Dann ist das Bulletin mit dem
Schwinden der Kräfte verfaßt worden .

"
Es war eine Zeit , in der man von einem Extra¬blatt zum andern lebte : so groß war die Spannung ,und erst der Tod des Kaisers löste sie .
Die Sektion der Leiche sollte anfangs unterbleiben ,aber , da sie das einzige Mittel war , der mißhandelten

Wahrheit zum Siege zu verhelfen , wandte sich Berg¬mann durch Schweningers Vermittlung an Bismarck
mit der Bitte , die Sektion zu veranlassen . Mitten in
der Nacht wurde Bergmann in das Reichskanzler¬
palais beschieden. Er traf den Kanzler und Schwe -
ninger jeden vor einer Maß Bier fitzen . Bismarck
war anfangs nicht dazu zu bringen , hier einzugreifen :
er habe schon genug Schwierigkeiten : da die Kaiserin
Friedrich die Sektion nicht wünsche , so wolle er ihrdarin nicht entgegenhandeln . Da warf Schweningerdie Frage dazwischen : „Sind denn aber nicht alle
Hohenzollern seziert worden ?"

.„Herbert soll kom¬
men ! " befahl Bismarck . Er kam , und sehr schnellwurde festgestellt , daß nach den Bestimmungen des
Königlichen Hausgesetzes die Todesursache des Mo¬
narchen unter allen Umständen authentisch festzustellen
sei . Jetzt erst erklärte sich Bismarck bereit , namens

des Staatsministeriums die Genehmigung des Kaisers
zur Vornahme der Sektion zu erbitten . Nachdem
Bergmann noch am Morgen des 16 . Juni Gelegenheit
gehabt hatte , dem Kaiser mündlich die Bitte zu wieder¬
holen , willigte er ein , doch sollte sie sich nur auf die¬
jenigen Teile beschränken , die zur Feststellung des
Leidens , dem Kaiser Friedrich erlegen , unerläßlich
waren .

Als das Ergebnis bekannt wurde , forderte die Ehre
der deutschen Aerzte und der deutschen Wissenschaft ,
daß ihnen für die durch Jahr und Tag angetane Ver¬
unglimpfung Genugtuung zuteil würde , wie nur die
Veröffentlichung eines amtlichen Berichts sie bewirken
konnte . Ihn zu schreiben schien keiner so geeignet
wie Bergmann , der im entscheidenden Augenblick stets
leidenschaftslos und sachlich zu handeln pflegte . Ihm
gab die anhaltende Arbeit am Schreibtisch , meist bis
an den dämmernden Morgen , die alte Ruhe wieder ,und er blieb dessen eingedenk , daß das beste Recht - ,
fertigungsmittel , das er besaß und aufbieten konnte ,die möglichst schlichte Erzählung der Tatsachen war .
„Was ist doch bei aller Sicherheit in seinem Wissen
der Mensch für ein verzagtes Ding "

, heißt es in einem
Briefe vom 22. Juni ; „jedesmal wenn ich an die
Krankheit des Kaisers dachte , schauderte mir . Ich
fühle das erst jetzt, wo alles vorüber ist, und dadurch
auch meine Stimmung eine so von Grund aus andre
geworden ist." Konferenzen . und Briefwechsel mit
den mitbehandelnden Aerzten und dem Minister des
Königlichen Hauses Grafen Stolberg , dem er Teile des
Berichts vorlas , nahmen viel Zeit in Anspruch . Be¬
lebt aber hat die oft niederdrückende Arbeit der tiefeEindruck , den die ersten Regierungsakte des Erben
der Krone , die zur Reichstags - und Landtagseröffnung
gehaltenen Thronreden , überall Hervorriesen , auch Berg¬mann , der königstreu bis auf die Knochen war , mit
Hoffnung erfüllten und ihn fest darauf bauen ließen ,daß der Kaiser alles tun werde , das Recht und die
Ehre der deutschen Aerzte zu wahren . „Es berührtwie ein erfrischender Regen nach der Zeit eines un¬
heimlich heißen Brandes ", schreibt er am 27 . Juni .

Inzwischen hatte Mackenzie eine große Unvorsich¬
tigkeit oder , wie Bergmann bemerkt , „ die größte
Dummheit seines Lebens " begangen . Auf der Rück¬
reise von Potsdam nach London hatte er den Wegüber Holland genommen und sich von einem Vertreter
des Haager „Dagblad " ausfragen lassen , wobei er ge¬
äußert , er habe die Krebsdiagnose bloß deshalb ver¬
schwiegen, damit der arme Kaiser Friedrich nicht für
regierungsunsähig erklärt würde ! Einem Korrespon¬denten des „Secolo " aber hatte er bemerkt , daß ohne
Bergmanns Dazwischentreten in Charlottenburg der
Kaiser sechs Monate länger hätte leben können . Er
gestand also , kaum daß er die deutsche Grenze hinter
sich hatte , unumwunden zu , daß er ein Jahr lang die
hervorragendsten deutschen Aerzte verunglimpft habe !
Eine große Zahl deutscher Zeitungen versetzte chm da¬
mals kräftige Hiebe , unrer andern die „Norddeutsche
Allgemeine Zeitung " in einem Artikel , den Bergmann
auf Bismarck zurückführte .

Es muß hierbei hervorgehoben werden , daß in
hoher Achtung stehende englische Aerzte schon früh
Bergmann gegenüber ihren Unmut über das gewissen¬
lose Treiben Mackenzies sehr offenen Ausdruck ge¬
geben haben . Schon am 21 . November 1887 schrieb
ihm Henry T . Butlin : „Darf ich Ihnen die freund¬
lichen Empfindungen zu erkennen geben , die mich und

viele meiner Kollegen in diesem Lande Ihnen und
denen gegenüber erfüllen , die in der Behandlung Ihres
erlauchten Pattenten im vorigen Frühjahr mit Ihnen
verbunden waren , und zugleich den tiefen Kummer ,
der uns bewegt über die Behandlung , die unser Lands¬
mann durchgeführt hat ? Ich kann Ihnen sagen , daß
trotz seines großen Talents und seiner Geschicklichkeit
er nie das Vertrauen unsrer Fachmänner genossen und
nie eine ehrenvolle Stellung unter seinen Kollegen ein¬
genommen hat . Er ist keineswegs ein Vertreter der
britischen Chirurgie , wenn er auch zweifellos ein sehr
geschickter Mann ist . Ich vertraue daraus , daß die
Wahrheit nttt der Zeit ans Licht kommt."

Noch war der Krankenbericht nicht ganz abge¬
schlossen, als Bergmann und Gerhardt zum Kaiser ms
Marmorpalais beschieden wurden (29. Juni zehn Uhr
vormittags ) . „Zuerst empfing uns "

, berichtet Berg¬
mann seiner Frau , „im Gärten in einer hübschen
Laube die Kaiserin . . Sie war reizend , fing von meinem
letzten Besuche bei ihr an und sprach dann viel von den
letzten Stunden des verstorbenen Kaisers . Der Kaiser ,der währenddessen militärische Meldungen angenom¬
men hatte , kam nun dazu . Die Kaiserin ging , und
wir blieben bis elseinhalb Uhr mit ihm zusammen ,
anderthalb Stunden . In dieser Zeit trugen wir ihm
den Inhalt unsrer Arbeiten vor und lasen ihm einzelne
Stücke aus den Berichten vor . Er war ganz wie
früher herzlich gegen mich, reichte uns beim Kommen
und Gehen die Hand und sagte mir noch, ihm stünde
der Verstand füll , wie man die aus Gerhardt und mir
hervorleuchtende Sprache der Wahrheit nicht hätte ver¬
stehen können . Weiter sprach er viel von den letzten
Gesprächen Mackenzies mit dem holländischen und ita¬
lienischen Korrespondenten . Er war empört über diese
Art , sich zu äußern , fürchtete aber , es würde noch
dicker kommen . Nun befahl er den Druck des Buches ,das den Titel erhält : „ Die Krankheit Kaiser Friedrich
des Dritten , dargestellt nach amtlichen Quellen und den
im Königlichen Hausministerium niedergelegten Be¬
richten der Aerzte Bardeleben , v . Bergmann , Bra -
mann , Gerhardt , Kuhmaul , Landgraf , Moritzr- - ^ ^ rött - r . Tobold . Waldeyer . Kaiser !.
Reichsdruckerei . Berlin 1888"

. Damit ist der offi -
gesichert. Der Druck begann sofort , da ich

noch in voller Uniform in die Direktion der Reichs¬druckerei fuhr . Gerhardt war von dem Kaiser ent¬
zückt; den ganzen Rückweg befand er sich in gehobener
Stimmung . An der Korrektur will sich der Kaiser
selbst beteiligen , so daß folgende sechs Herren von der
Druckerei die Bogen , sowie einer fertig ist, geschickt be¬
kommen : 1 . Seine Majestät , 2. der Reichskanzler , 3.
Graf Stolberg , 4. Exzellenz v . Goßler , 5 . Professor
Gerhardt , 6 . Generalarzt o . Bergmann — hoffentlich
geht so kein Druckfehler durch . Auch soll sofort durchein hiesiges buchhändlerisches Kommissionsgeschäft die
Uebersetzung ins Französische und Englische besorgtwerden . Die Uebersendung an die Zeitungen über¬
nimmt Herr v . Rottenberg . Heute oder morgen früh
soll ich den ersten Druckbogen erhalten . Das ist das
Resultat meiner Gänge und Mühen seit vorigen Don¬
nerstag .

" Freilich hat es auch noch in letzter Stunde
nicht an Versuchen gefehlt, das Erscheinen des Be¬
richts zu vereiteln : sie scheiterten aber an dem festenWillen des Kaisers .

(Fortsetzung folgt .)

Ser Nan» ohne Hey.
Bon Anna von Steinmann .

(Nachdruck verboten .)
(Schluß .)

Glauben Sie mir , die Liebe ist bei einem Mädchen
ein anderer Faktor als bei dem Manne . Sie ist viel
fester und inbrünstiger und ergreift Besitz von ihrem
vollen Seelenleben . Die treibt sie zur Seligkeit , sie
treibt sie zur Verzweiflung . Sie hebt und sie schlägt
nieder — je nachdem . Wenn aber das Bewußtsein
kommt, du mußt das , was dich beglücken könnte , aus¬
reißen , zertreten , weil es doch keine Wurzel fassen
darf — oh ! das sind Stunden — sie gleichen Martern .
Da treibt es den Menschen wohl einmal zu Entschlüs¬
sen, die er nicht fassen sollte, die er in der Freiheit
des Empfindens nie fassen würde — die er verurteilt
und die ihm dann bitter leid sind. Ja , verurteilt .
Sich verloben , nur um eine lebendige Liebe dadurch
zu töten — unmoralisch und dabei sinnlos , denn es
nützt nichts .

" —
„ Aber warum dieser Verzweiflungsakt . Ich kann

mir nicht denken , daß Sie mit dieser Liebe im Her¬
ren — " Er brach ab . „ Gestatten Sie mir eine
Frage , gnädiges Fräulein , „ein guter Bekannter darf
sich doch einmal einen Einwurs erlauben . WußtenSie genau , daß Sie nicht wiedergeliebt wurden ? Ich
bezweifle, daß der Mann , dem ihr Herz so voll ge¬hörte, es Ihnen selbst gesagt hat ? "

Sie stutzte. „Er — nein . — Aber auch ohne dies
kann man zu dieser Einsicht kommen .

"

„ Ach so, er hat sich vielleicht verheiratet .
"

„Nein, "
sagte sie hart .

„Nun und woher wußten Sie denn so gut Be¬
scheid? "

„Meine Schwester , meine Freundin . Ich hatte sie
nicht darum gefragt , aber sie sagten es mir , sagtenMir täglich : „Gräme dich doch nicht um den . Es
P ein Unsinn .

" Ich stellte sie zur Rede : „Warum°m Unsinn ? ""
„Weil er dich nicht liebt !"
„Woher wißt ihr 's ?"
„Ihr kennt euch doch länger als ein Jahr . —

Wenn er dich lieb hätte , würde er dir 's sagen , würde
sich mehr um dich kümmern . Er ist ein Egoist , einekalte Natur - er wird vielleicht nie ein Mädchen
beglücken — jedenfalls aber nicht dich.

" Ja , wassagten sie alles ! Und dann sprachen sie von dem ande -ren . Siehst du , der liebt dich . Das sieht jedes Kind ,-uer verwendet kein Auge von dir . Der läßt sich nicht

abschrecken, wenn du auch noch so gleichgültig bist .
Zwei Jahre ist er dir uneigennützig treugeblieben .Das muß doch wohltun , das ist eine Lebensgarantie .So etwas soll man nicht fortschieben , das ist Leicht¬
sinn usw . Tagtäglich konnte ich es hören . Zehnmal
rauschte es wie ungesprochen an mir vorüber , weil ich
mich an ein Wort , an einen Blick klammerte , der mir .
nicht kalt erschienen war , der mein Herz erfüllte und
von dem ich mich nicht losreihen konnte , aber das
elstemal bäumte sich dann mein Mädchenstolz auf und
rief : Höre auf die andern , sie haben recht , sehen mit
objektiven Augen . Der Blick, das Wort , an das du
dich klammerst , bedeutet nichts , gar nichts . Nur die
Phantasie deiner Liebe hat den tiefen Sinn hinein¬
gelegt . Was nützen deine Tränen — was verschwen¬
dest du das Beste an einen , der nichts danach fragt .— Manchmal hatte ich das Gefühl , ich müßte ihm
zuschreien : Fragst du wirklich nichts , gar nichts nachmir ? Aber natürlich , das tat ich nicht — durfte es
nicht tun . Sehen Sie , da haben Sie den brennenden
Unterschied — die Frau hat zu schweigen — darf die
Frage nicht wagen — sonst — . So verschloß ich mich,tat , als ob er mir ganz gleichgültig wäre , antwortete
trotzig — nur damit er nicht merkte , was für ein
Sturm der Liebe und der Leidenschaft in mir tobte .— Ich hatte Angst , er könnte lächeln , erhaben lächeln
über das törichte Mädchen , das liebte , ohne wieder¬
geliebt zu werden , das an einem Blicke, einem Worte
zehrte und es liebkoste mit jeder Faser ihres Herzens .— Manchmal versuchte ich sogar , ihn zu ärgern . Er
sollte aus seinem Gleichgewicht gebracht werden . Ich
wollte damit erzwingen , daß er mir gründlich seine
Abneigung zeigte . Dann wußte ich wenigstens , wie
ich dran war . Es war besser als das Schweben
zwischen der jauchzenden Hoffnung und der grausigen
Angst .

Hinterher aber packte mich die Reue und in meiner
Verzweiflung heulte ich jämmerlich über mich selber .

Sie brach plötzlich ab und atmete tief , fast schluch¬
zend auf .

„Warum haben Sie mich gefragt , warum holenSie das alles aus mir heraus — ? Torheit, " sagte sieund trat zornig mit dem Fuße auf , „man sollte alles
mit sich selber abmachen .

" Sie preßte die Hände
über der Brust zusammen , hob das Kinn und schloß
die Augen : „Nun hat 's wieder wehgetan . Schadet
nichts . Besser einmal wieder den entflammten
Schmerz gefühlt haben , als immer zudecken —, zu-
decken , um die glimmende Glut zu bannen ."

Sie sah wundervoll aus in ihrer Leidenschaft .Jede Fiber in ihr lebte , der volle Lebensstrom brach
sich Bahn . Das gelöste Temperament folgte dem
heißen Impuls .

Milan sah sie leuchtend an . So hatte er sie nochnie gesehen . Nicht ein einziges Mal . Wenn — jadann wären diese sieben Jahre -
Plötzlich schlug er sich mit der Hand an den Kopfund das frohe Leuchten machte einem grimmigen Aus¬

drucke Platz .
Wie kam er daraus , daß diese Leidenschaft ihm ge¬

golten , daß sie alles , was sie gesprochen , nur für ihn
gesprochen hatte ?

Aber war es damals nicht gerade so gewesen , wie
sie es eben schilderte, und hätte das zufällige Zusam¬
mentreffen mit ihm , wenn er nur „ein guter Be¬
kannter " und nichts anderes war , diesen Sturm in ihr
heraufbeschwören können ? Unmöglich — — nein ,nein ! Sie hatte sich verraten , ohne daß sie es wollte ,aber nun -

„Ich war dumm , daß ich mich aushorchen ließ " —
sagte sie plötzlich trotzig . „Was geht es Sie an , wie
ich damals dachte ! Ich habe mich hinreißen lassen .
Jetzt schäme ich mich.

Hier — trinken Sie eine Tasse Tee und vergessenSie alles , was ich sagte . Schnell — hören Sie —
schnell ! Uebrigens "

, sie zuckte mit den Achseln , „tun
Sie , was Sie wollen . Es ist gleichgültig — ganz be¬
langlos ! Haha ! — Sie kennen den Namen nicht , wis¬
sen gar nicht , wer der Mann war . Das ist doch die
Hauptsache — nicht wahr ? Also war 's nur ein Histör¬chen ohne Ende , eine fade kleine Geschichte .

"

„Freilich, " fiel er ein, „nur eine Geschichte —
ein Märchen mit dem phantastischen Spielraum —
»nd wenn sie nicht gestorben sind, dann leben sie
heute noch . Aber jetzt komme , ich dran, " sagte Milan
entschlossen, „ ich kenne auch eine Geschichte und die
heißt „der Mann ohne Herz " ."

Erna Warens sah ihn verwundert an .
„Eine ganz sonderbare Geschichte," fuhr er fort ,«denn der Titel paßt nicht zum Inhalt . Der Mann

hatte nämlich doch ein Herz . Man wußte es nur nicht .Und daran war er selbst schuld. Denn er war törichtund ließ sich irreführen durch die wunderbaren Re¬
gungen einer Mädchenseele , die sich nie ganz offen ,barte . Anstatt gründlich zu forschen , vei schanzte erdie eigene Empfindung hinter seinem Manneshoch¬mut , der doch im Grunde sehr klein war , denn er
zitterte vor dem Gedanken , ein „Nein " aus dem ge¬

liebten Munde zu hören . Das „Nein " aber war ihmein zweischneidig Schwert . Wenn es schlug, brachtees doppelte Wunde . Die Liebe blutete und die Eitel¬
keit war verletzt . Dos war das Geheimnis . Die Por¬tion Egoismus hätte der Liebe fehlen müssen . Drum
folgte die Strafe .

"

„Die Strafe ? "

„Jawohl , so nenne ich es . Er konnte das Mäd¬
chen nie vergessen , trotzdem sie einem andern das
Jawort gab .

„Ah ! "

„Sie sind erstaunt ! Das wundert mich nicht . Die
Theorie bezweifelt ja , daß der Mann in punkto ,sagen wir — unglücklicher Liebe — so zähe ist wie die
Frau , die Praxis ober lehrt manchmal ein anderes .
Mag sein , daß die Aeußerungen der beiden Geschlech¬ter verschieden sind. Das glaube ich auch . Bei der
Frau bleibt die wehmütig sentimentale Regung hängenund der Mann läßt sich kritisch stimmen gegen neue
Empfindung . Aber beides hat sicher den gleichen Ur¬
sprung . Es ist die Erinnerung , gegen die die Gegen¬wart verblaßt ! — Ein machtvoller Rest nach siebenJahren .

"

„Nach sieben Jahren ? "
fragte sie gedankenvoll .

„Natürlich — damals — denn Ihre Geschichte undmeine Geschichte, sie spielten zu gleicher Zeit , am glei¬chen Ort . Lang , lang ist's her !"
Plötzlich stand er hoch aufgerichtet neben ihr . —

„Aber nicht zu lang "
, fuhr er leidenschaftlich fort , „umda wieder einzusetzen, wo man stehengeblieben war .Ein Tor , wer noch einmal zaudern wollte . Umsonstleiht das Schicksal nicht seine Hand und bringt die ver¬lorenen Augenblicke in die Gegenwart zurück . Nein ,es gibt kein zu spät , wenn die Flammen wieder auf -

schlagen hüben und drüben , wenn sie das Zittern vorder Entscheidung verschlingen und das heiße Bekennt¬nis tragen : Ich liebe dich ! — liebte dich immer , denndas Mädchen "
, fuhr er inbrünstig fort , „warst du !Und —"

fragend suchte er ihren Blick .
„Und der Mann , den ich nicht vergessen konnte —

warst du ! " sagte sie schlicht .
„Der Mann ohne Herz ?"
„Nicht ohne Herz — nein , nein "

, sagte sie glück¬
lich, „denn ich schenkte ihm meins .

"
„Und sein eigenes ? "
„Habe ich endlich entdeckt .

"
Die Flamme im Kamin schlug plötzlich hell aufund umfaßte mit warmleuchtendem Schein die beiden

Menschen .
War das die Zukunft ?



kmil Zckofep
ß<unst - u.
t( siLepsti 's6e 201 (i . kl. 6. klokspottielce)

l '
elepkon 1914.

vßsturblumsn
Zckinittblumen, ^ rranZemenk , Oelcoratlonen ,

keine Linäerei .

Kunstblumen
kür 6s ! I unci Oelcorstion .

Verkauk 6er krreu §M88e 6er KöniZI . 6a^r.
tlokbiumenksbrüc von kleclcel , Nüneken.

vetsilvenl <suf «tei »

< I »' c » 6bei ' roKl . ? 1ajoU1 < a - !NsnufsI < tlli '

8tän6ige ^ U83leI1un§ im 2 . 81ock.

Bekanntmackiuug.
Nr . 12 344 . Die Lieferung von

Fleisch, Milch und Rschm für die hie¬
sigen Amtsgefängnisse , sowie die Ab-
« we des Spülichts sollen für die
Zeit vom 1 . Januar 1412 bis 31 . De¬
zember 1912 im Submissionswege
vergeben werden .

Angebote sind bis zum 11 . Dezem¬
ber 1811, mittags 5 Uhr , bei der Ge-
fSngnisverwaltung dahier verschlos¬
sen unter entsprechender Aufschrift
einzureicheu .

Die Eröffnung der Angebote er¬
folgt am 11 . Dezember 1911, mittags
S )4 Uhr im Amtsgerichtsgebäude , 2.
Stock , Zimmer 13 6 . Die Liefe¬
rungsbedingungen können im Amts -
zerichtsgebäude 2 . Stock, Zimmer
14 L , eingesehen werden .

Die Zuschlagsfrist beträgt 2 Wo¬
chen.

Für die Bewerbung und Verdin¬
gung sind die Bestimmungen der V .-
O . vom 3 . Januar 1907 , betr . das
Berdingungswesen — Ges . u . V .-Bl .
S . 41 — maßgebend .

Karlsruhe , den 24 . Nov . 1911 .
Großh . Amtsgericht.

GesäuMÜsvernÜMmg.

mit KL, Zimmer « und allem Zubehör, Garten , feine Lage, ans
1 . April toi 2 zu vermieten . Näheres Borhotzftraße S8 im
6 . Stock .

HmMMchlW.
Hirschftraße 1VS , Vcke Vorholzstraste , ist der

2. Stock, bestehend ans 6 — 7 geräumigen Zimmern mit
Balkon, Erker , Veranda, Küche, Bad , Sleisekaninrer. Freindcn -
stmmer, Mädchen,immer, Kammer, elektr. Licht, Gas und großem
Garten, auf 1 . April zu vermieten . Näheres Schntzenstraße 38,
3 . Stock .

Belfortftraste 14
ist im 2. Stock eine schöne Wohnung von 6 —7 großen Zim¬
mern , Küche , Badeeinrichtung nebst allem Zubehör sofort oder
pä er preiswert zu vermiete » . Näheres im Hinterhaus, Bureau ,

ch Stock.

^ p > ISoKniMJtzN

Kriegst raffe 91 , ist eine Woh¬
nung von 7 Zimmern mit reichlichem
Zubehör, 2 Treppen hoch , per sofort
ob . später zu vermieten . Näh . parterre .

Vergebung MBmrbeitev.
Zur Erbauung eines Schulhauses

in Hochstetten sollen nachstehend auf¬
geführte Bauarbeiten in Akkordaus¬
führung vergeben werden :

1 . Gipserarbeiten ,
2 . Glaserarbeiten ,
3 . Schreinerarbeiten ,
4. Schlosserarbeiten.
8 . Plattenböden ,
6 . Pflästererarbeiten .

Zeichnungen , Kostenanschlag und
Bedingungen liegen von Donners¬
tag , den 30 . November , bis Sams¬
tag , den 9 . Dezember , zu den übli¬
chen Bureaustunden auf dem Rat¬
hause in Hochstetten auf .

Die aus Prozente des Anschlages
auszustellenden Angebote sind bis
Samstag , den 9 . Dezember , mittags
zL2 Uhr , portofrei und mit der Auf¬
schrift „Angebot " versehen , auf dem
Rathause abzugeben . Die Eröffnung
der Angebote findet im Beisein etwa
erschienener Submittenten um >L2
Uhr statt .

Hochstetten, den 27 . Nooemb . 1911.
Bürgermeisteramt .

H e r b st.

KttksiWmhmg
zu vermiete ».

Sofienstraffe IIS ist im 2 . Stock
eine Wohnung von 8 Zimmern , Bade¬
zimmer und reichlichem Zubehör au
sogle ch zu vermieten . Preis 1600
Näheres im Bureau im Hot rechts .

Kaiserftr. 2Äl
ist aus 1 . April 1912 eine
geräumige Wohnung von 6 Zim¬
mern , event. Bad und übl . Zu¬
behör zu vermieten .

Die Wohnung eignet sich sehr
gut für eirceu Arzt , Anwalt
»der als Bureauräunre .

Näheres im S. Stock.

Hcrrschaftswohnumg von
7 Zimmern , große Diele , Vvr -
gärtchen und reichlichem Zubehör
per jetzt oder später billig zu ver¬
mieten Eisenlohrstr . HS , parterre .
Näh . bei Kornsaud , Kaiserstr . 56.

KMkrrMsWe Mhrnnig.
karlstratze 68 ist der 2. Stock mit

7—8 Zimmern u . reichem Zubehör
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres bei Bahnwart Lechuer am
Bahnübergang .

Sostcnftraffc 95 rst im 4 . Stock
eine 6 Zmrmer -Wohnrmg mit Bad und
reichlichem Zubelwr auf 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres daselbst, part .

Vikioriastratze 18 ist sofort oder
später eine herrschoslüche Wohnung
von 6 Zimmern , Badezimmer , Spei¬
sekammer , 2 Mansarden zu vermie¬
ten . Lieferantenausgang vorhanden .
Zn erfragen ist Näheres bei Inge¬
nieur Hepp , Boeckhstraße 26, 3 . St .

Weinbreunerstraffe 14 . ohne
Pis - a-viss ist der 3. Stock , bestehend
aus 6 Zimmer « , Küche , Bad , Balkon ,
Veranden , per sofort zu vermieten .
Gas und elektr. Licht , Warmwassev
Heizung . Großer Garteu vorhanden .
Näheres Sofienstraße 77 im Büro .

Kttrschalllitze Wohnung.
Ettli »gerstratzeS9 ist der 2.Stock

bestehend aus 7 schöne « , geräu¬
mige « Zimmer « , Bad , 2 Mädchen¬
zimmern nebst reichlichem Zubehör ,
mit oder ohne Garten , ans sofort oder
später zu vermiete« . Schlüssel daselbst
im 1 . Stock. Näheres Herrenstraße 48
im Büro .

Beffortftr . 6 ist eine Wohnung
von S Zimmern u . sämtl . Zubeh .
a. 1. April zu verm . Rah . 1 Tr . hoch.

Kaisorstrahe 114
ist 2 Treppen hoch (Bel -Etage ) eine
geräumige 6 Zimmerwohnung mit
Balkon , Küche und sonstigem reich¬
lichen Zubehör auf sogleich zu ver¬
mieten . Besonders geeignet für Aerzte,
Rechtsanwälte und verwandte Berufe .
Näheres zu erfragen Gartenstr . 44 , 11.

l- r
Heute vormittag 11 Uhr ver¬

steigern wir in der Eilgnthalle vier
Beischläge Blumenkohl ( l60 k^ ).

Grossst . Gütcrberwaltung .

Zwangs -
Versteigerung.
Am Samstag , den S. Dezbr . 1811,

vormittags i<- 10 Ahr . wird das in
Nendorf gelegene Grundstück , Lgb .-
Nr . 16S3s — 1 )4 stockiges Haus
nebst Schuppen und 1 ^ stückigem
Hintergebäude , sowie großem Bau¬
platz — im Rathaus in Reudorf im
Zwangswege veisteigert . Schätzung
15 000 4t .

Das Anwesen eignet sich zum Ge¬
werbebetrieb , z . B . Zigarrenfabrik .

Graben . 22 . November 1911 .

Groszberrooliches Notariat als
VoWreckungsgericht.

ZWNp -vttrWrnny .

Donnerstag . t 9 . Nov . 1911 ,
ichmitta,s S Uhr, werde ick in
m Pfandlokal Stemstraße 23 hier
aen bare Zahlung im Vollstrecknngs-
:ge önentli ^ verstergenr : > Pritschen -
ld 1 Handwagen , 3 Warensch ante ,
Ladentbeke, 3 stationäre Benzirrmo
ce, 1 Trumeau SLre .btiscke
Kommode , 2 Klaviere , 1 Konsole

it Spiegel , 2 Kleiderscinüuke , 1 Wasch
mmode mit Marmorplatte , 1 vollst
:tt , > Diwan init Umbau und urige-
jr 8 w Kleiderstoff.
Karlsruhe , den 28. November 191b

Strang » Gerichtsvollzieher.

Kaiser -Allee 11Z ist der 1 . Stock
mit 4 und der 4 . Stock mit 7 Zim¬
mern mit reichlichem Zubehör auf
sofort zu vermieten . Näheres im
1 . Stock , links .

nebst Zubehör ist auf sogleich
Rüppurrerstraße 20 zu vermieten .
Näheres bei Madlrnrr .

Zu Vkmiktci B
(gebührenfrei skr Mieter ) :

Belfortftraste , 3 . Stock, 7 Zimmer.
Beifortstraffe , 1 . Stock, 6 Zimmer,

1 <0
Jahnstraffe , 1 . Stock, 7 Zimmer,

Diele , elektr. Licht , reich ! . Zubehör
per I . April 19 IS .

Stefanieustrafte , 1, Stock, 5 Zimmer,
i :E -F .

Ettlingerstraffe , 2. Stock, 7 Zimmer ,
gr . Gatten .

Eisenlohrstraffe , 1 . Stock, 7 Zimmer,
17M -F .

Körucrsiraffe , 1 . bis 3. Stock, je
3 Zimmer .

Körnerstraffe, 1. bis 4. Stock, je
4 Zimmer .

Händelstraffe, 2. und 3. Stock, 6Zim¬
mer , reichst Zubehör , elektr. Licht,
Garten , wegen Wegzugs per sofort
oder später , 2060 4st

Sronenstraffe , Ecke Kaiserstratze,
3. Stock , 6—9 Zimmer , elektr. Licht ,
für Büro geeignet, per sof . od. später .

Karlftrasfe, 2 . Stock, 8 Zimmer,
>850

Parkstraffe , 2. Stock, 6 Zimmer,
13«>6 -a

Blnmenstraffe 4 , 2. Stock, 5 Zim¬
mer , 950

Kriegstraffe (nächst Germania) , 2 . St >,
«> oder 7 Zimmer .

Nowacks -A» 1age,2 .Stock,6Zimmer ,
per 1 . April .

041 Weinbrennerstratze ,
euch . 8 Zimmer , Nedeu-

rä >me, Gattm , per sofort oder später,
2««oo
Modell Friedrichsplatz .
^ » Ilvlkl » ? riebit 1 — 2 Zimmer

900 -ck
Viele andere Wohnungen , Läden ,

Billen x . durch

Kmiiictmigs-BSro
K. Korusand,L'U

Akadewieftraffe SS ist im
2. Stock wmen Versetzung eine Woh¬
nung von s Zimmern mtt Zubehör ,
evtl , « ich für Bureau geeignet, auf
sofort zu vermiete« . Näheres
Hinterhaus , 2. Stock.

Stecnbergftrahe IS ist eine schöne
Wohnung von S Zimmern , Bade¬
zimmer , geschl . Veranda , ohne Lis -
a -vis , ans sogleich zu vermieten
Näheres im 2. Stock.

Sofienstpatze160
s . Stock , 5 Zimmer , Küche , Bad ,
Speisekammer , Keller , Mädchenzimmer
zu vermieten . Preis 900 -K . Näheres
daselbst oder Augarteifftrgße 32, Büro .
Telephon 1El6 ._

Herrschaftliche
5 Ziwmerwohnuttg

NI. reichst Zubehör sogl . zu vermieten ,
Näb . im Hause selbstDurlacher Allee 15.
1 . Stock ._ _

Moder « eingerichtete

Herrschaflswolmung,
Südendstraffe 7 . parterre ,

freie ruhige Lage, mit 5 Zimmern ,
schöner Köche, Bad , Mädchenzimmer ,
Meist " " ' chkamm er, Ameil an Wasch-
kück . Tri mspeichcr, Etagen -Wann -
wass. herzu , elektr. u . Gasemnchtnng ,
bis später zu vermieten . An¬
zusehen das . von 10 b . 1 bezw . -> b . 7 Uhr .

Kaiser-Allee ,
Nähe Händelstraffc, ist
sofort oder auf 1 . April in
gutem Hause eine schöne
5 Zimmerwohmmg , 2 Treppen
hoch , mtt Badezimmer , Speise¬
kammer und sonstigem Zu¬
behör an ruhige Familie zu
vermieten . Näheres Herreu -
straße 12 im Kontor der
Weinhandlrmg .

Aött 3 ZimmeridohnW .
2. Stock , mit Kücbe , Bad , Ba . kon ,
Fremdenzimmer , 2 Keller , per 1 . April
zu vermieten . Näheres bei Hofkonditor
Schwarz , Karlstiaße 49 s .

4 Zimmetwohnilug.
Eisenlohrftr . 18 ist per I . April

n . Js . eine Woinung von 4 Zimmern ,
Badezimmer , Mansarde und reichlichem
Zubehör au ruhige Mieter zu ver¬
mieten . A ähercs daselbst pariere oder
Sofienstraße 116 im Büro .

Per sofort habe ich in der Weltstadt
eine schöne Parterrewohnung , bestehend
auS 4 Zimmern , Küche, Bad rc., zu
vermiete». Näh . bei Jakob Run «
jnn » Baugeschäft , Winterstr . 4. Tete -

_
Maxaubahnstr . 24 Wohnung von

4 Zimmern . Fremdenzim ., Bad u.
sonst . Zub . im 2 . Stock auf 1 . April
1912 zu vermiet . Näh . Durlacher
Allee 47 , 4 . Stock.

Rcdtenkacherftraffc LI ist per
sofort oder später eine große L Zimmer¬
wohnung mit Zugehör (Hochparterre )
zu vermieten . Einzusehen täglich von
1V bis 12 Uhr.

Wald straffe SL . 3. Stock, ist eine
chöne Wohnung von 5 Zimmern ,

Bad , Veranda sowie im «Seitenbau eine
S Zimmerwohnung auf Wunsch als
8 Zimmerwohnung per l . Januar oder
früher zu vermieten .

Lesnngstr . 2 , 2. St . , n . d . Mühlb .
Tor , rst eine schöne 8 Zimmerw . mit
Balk . u - Znbeh . ans 1 . April 1912 zu
verm . Dre Wohn . w. neu hergerichtet.
Anznseh. v . 16 bis 12 u . v. 2 brS 4 Uhr.
Rüberes parterre . _

körnerstrahe 11 , 2 . Stock, weg -
zugrhalber schöne S Ztmmerwohnung
mit Balkon und reichlichem Zube¬
hör , evll . mit Bad , aus sofort oder
später zu vermieten . Näheres 3 . St .

Dakstrahe 10 kst im 4 . Stock ein «
chöne Wohnung von 5 meist großen

Zimmern , Küche und Keller an eine
ruhige Familie zu vermieten . Nähe¬
res zu ebener Erde » im Kontor
rechts . _

Waldfirahe S2 . 3 . Stock, S Zim -
mer , Küche, Bad , Veranda , Man¬
sarde , Keller , auf sofort oder 1. April
zu vermieten . Näh . Han » Thowo -
strahe IS , 2. Stock.

welhienstratze 1, Ecke Sofienstr .,
ist im 3 . Stock links eine neuzeitliche
4 Zimmerwohnung mtt Bad , Speise¬
kammer und reicht . Zubehör aus
logleich zu vermieten . Näheres
daselbst oder bei I . Lacroix . Luisen -
straße 2 im Büro ._

Beiertheim . Marie -Alexandra -
stratze 14 ist im 2 . Stock herrliche
4 Zimmerwohnung mtt Erker , Ver¬
anda , Bad , 2 Kellern , 1 Mansarde
u . sonst reichem Zubehör sofort zu
vermieten . Näheres im Hause part .

Herrslhastsivohmiiig.
Hirschstraff «, nächst der Borholz -

strahe , ist im 2. Stock eine schöne
Wohnung von 4 bezw. 5 Zimmern
und allem Zubehör aus 1 . April 1912
zu vermieten . Näheres Wilhelm -
straßc 52. T -lepkon 1041.

4v .
per soatl
straße 29.
phon 2799

leich M vermieten : Philipp -
Näheres daselbst. Tele-

Zu vermieten
Her so,leich .

Marienftrahe 34. 3 . Stock , ist eine
4 Zimmerwohnung mit Zubehör zu
vermieten . Näheres im Kontor der
Mühlburger Brauerei in Karlsruhe -
Mühlburg .

Ludwin -Wilhelmstr . L4
ist auf 1 . April 1912 zu vermieten :
eine schöne Wohnung im 2. Stock
von 4 geräumige « Zimmern . Küche
Keller und Mansarde . Näh . Kronen -
strahe 83 im Bureau ._

Zu vermieten
per sofort

3 Zimmerwoh -
nnng mit Badmit Bad und Gartenantett per

sofort oder auf 1. April preis¬
wett zu vermieten . Näheres
Friedrichsplatz 10, parterre .Bürostundcn von 8 bis 1 u . 2 bis 7 Uhr

Kornblumenstrahe 10, 1 . u . 4 . Stock.
Zu erfragen Edelsheimstr . 7, 3. St .

Maxaubahnstroste 42 „nd schöne
3 Zi « mr' Wohnungen per so sott
zu oermrereir. Nähere Auskunft Liriden-
platz 1 (Laden) von 12 ' . b .s 2 Uhr.

Adlerstraffc 4 ist eine geräumige
3 Zt « w erw ohnuug,n . Küche , Balkon
und Verand ., nebst Znbel -ör sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
2. Stock.

Marienstratze 99 . parterre , ist in¬
folge Versetzung des Mieters eine
schone Wohnung von 3 Zimmern und
allem Zubehör an kleine, ruhige Familie
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Wühelmstraße 52, 2. Stock.

Gerwigskr . 27 ist im S. St . eine
schöne, große Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche u . Zub . weg . Todesfall
sogl. zu vermieten . Näh . daselbst .

Akademiestratze 35, Hinterhaus ,
2 . Stock, ist eine Wohnung , besteh,
aus 3 Zimmern , Küche, Keller rc.
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres Herrenstraße 48, 1 . Stock.

Welhienstratze 18, Neubau , nächst
der Wernbrennerstraße , ist im 4.
Stock eine schöne, geräumige Drei -
Zimmerwohnung mit Bad , Veranda
und üblichem Zubehör sofort odsr
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst oder Rankestraße 6, 3 . Stock.
Telephon 2629 .

Müycourg 3—4 Zimmerwohnung
mit all . Zubehör ist sogl. od . später
zu verm . Zu erfr . bei Hrn . Ärmlich ,
Geibelstraße 1 , 2 . Stock rechts .

Boeckhstraße 40
sind 3 Zimmer mtt Bad sofort oder
1 . Apnl zu vermiet . Näh . 1 . Stockrechts .

Garten-Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Obst¬
gatten auf sofort oder später für 25
per Monat zu vermieten bei Architekt
Herrn «««, Grünwinkel , Kölreuter-
straße 1 .

Zu vermieten
per sofort:

Lindeoplah 2. Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Keller ,

Sachsirahe 50, 2 . Stock , Wohnung
von 3 Zimmern , Bad , Küche und

. Keller ,
Leffingstraße 52. schöne Helle Werk¬

stätte .
Hardtftratze 2, 4 . Stock, 3 Zimmer¬

wohnung mit Mansarde , Küche
und Keller .

Marienstratze IS. 3 . Stock, Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche und
Keller .
Näheres im Kontor der Mühl¬

burger Brauerei in Karlsruhe -
Mühl b u r g .

Nörnerstraffe 57 , Neubau, sind
per sofort oder später schöne , moderne
3 - «. 4 -Zimmerwohnungcn mtt
Küche , Bad , Mansarde , Balkon , Ve¬
randa , Gartenallteil u . sonstigem reick-
lichen Zubehör zu vermieten . Näheres
Scheffelstraße 60 — Telephon 1626.

Schwanenstraffe SS Lade« mtt
S Zimmerwohnung und Magazin
ans sofort zu vermiete« . Näheres
Herrensiraße 48 im Bureau .

2bis3niimiM . ZiiiiMr
einer Herrschcrstswohmmg sind zu ver¬
mieten . Zu ettragerr Karserstr . 247II .

Wnmisßrule 8. 3. SN
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung m .
Balkon , ohne Dis -a-vis , auf 1 . Dez .
zu vermieten . Näh . 1 . «Stock daselbst.

Waidhsrnstratze 47. Hinth ., ist eine
schone 1 Zimmerwohnung und Küche
billig zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

Luisenstr. S9 ist im Borderh. cme
schöne Wohnung o . 1 Zimmer (gr .
Wohn ) , Küche, Mails . , gr. Keller an
kl ., ruh . Farn , sos od . spät, zu verm .
Näheres parterre .

Läsen uns LokÄe

Amaüenstratze 22 ist ein moderner
Laden mit Kontor und kl. Magazin
sofort oder später billig zu vermieten .
Ders . würde sich sehr gut für Weih-
nachtsausstellung eignen . Näheres
im 3 . Stock von 9 bis 4 Uhr .

EMaderr,
m 'ttelgroß , in best« Lage, beim Wochen¬
markt , ist Ecke Wald - und Amalien¬
straße auf sofort zu vermieten . Näh.
Amaffensttaße 25 s , 4 . Stock.

Lutes - Kaisttßr. M
mit größerem Arbetts - oder
Lagerraum per 1 . s ' pril oder
I . Okt . 19 IS zu vermieten .
Näbcres Waldstraße 43 , Hof¬
konditorei Niagel , oder Mühl¬

burg , Wattstraße 1.

In statt bevölkerter La, e der Luiien-
straße ist auf 1 . April 1912 ein schon
längere Jahre betriebenes Spezerei-
Geschäft mtt Laden und Wohnung '
billig zu vermieten oder zu verkaufen.. . .. ' 43 .

' '
Näheres Ettkingerstr . 3 . Stock.

Der Laden
Maxanbahnstratze 4S ist per
toforl zu vermieten . Näheres
Lindenplatz 1 (Laden) .

39 Kriegftraffe 39
zwei Zimmer als Bureau per 1. AM
eoentl. früher zu vermieten . Näherei
im Laden.

j

181 Kaiserstratze 181 ,
Ecke Herrenstraße ,

Bureau-Rättme
per Oktober 1912 zu vermieten .
Näheres Kriegstr . 30 , Tel . 498 .

" » » » » »*

Zn vermieten.
Die bisherigen Geschäftsräume d«

Mineralwassergesellschaft m . b. H . event.
mit Büro , Wohnung , Keller und Stal¬
lung zu vermieten . Näheres Säg «,
Werk. Manenstraße 60.

Akademiestratze 35 ist eine große,
Helle Werkstätte , zu jedem Geschäft
geeignet , auf 1 . April 1912 eventl.
früher zu vermieten . Näh . daselbst
oder im Büro Herrenstraße 48.

Amalienstratze SS sind im Seiten¬
bau eine sehr Helle, große u . eine kle«
Werkstätte mtt elektr . Anschluß, Gas
und Wasser an ruhiges Geschäft «ms
sogleich zu vermieten . Näh . Vorder-
Laus , 3. Stock , von 9 bis 4 Uhr .

Belfortstraße 7 ist eine schöne Werk -
stätt« für ruhiges Geschäft sofort zu
vermieten . Näheres Vorholzstratze R >
3 . «Stock.

Btiilktlltt
zu vermieten : Wnldhorn -
strahe 8 , parterre .

rimmer

Ein großes Zimmer mit Küche
an 1 bis 2 Personen sogleich zu ver¬
mieten . Näheres Leopwdstraße 13,
2. Stock , ober Schiller -straße 48

Herrenstraffe 54 ist im Seitenbau
eine Wohnung von 1 größeren Zimmer ,
Küche und Keller sofort zu vermieten .
Naberes Hinterhaus , 2 . Stock.

Wohn und Schlafzimmer ,
fein möbliert , sind Amatieustraße 1",
1 Treppe , zu vermieten._

Wohn und Schlafzimmer, sei».
möbl ., zu vermieten : Lcffmgstraße 2,
parterre ._ _

Karl Friedrichstraff« 39 , zwei
Treppen hoch, und zwei schön möblierte
Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer)
auf sofort oder später zu vermieten. ,

«Schönes , großes
möbliertes Zimmer

aus 1 . Dezember zu vermieten . Näh -
Kriegstrahe 16, 3 Treppen ._

Kreuzstr . 16, 1 Treppe , erhalt . 1 «d.
2 solide Arbeiter Kost u . Wotmung P
billigem Preis . Ebenda werden wff
Abonnenten für den Mittag - und
Abe nbtisch ««genommen.

Bismarckstraße 31 , parterre , sind rwe«

gnt möblierte Zimmer (Wohn - " w
«Lchlafzrmmer) oder geteilt sofort M
vermieten . ^

Modern »ingebante Aden,
dem Hauptbahuhof gegenüber » zu vermieten. Näh . Kriegstraße 24 llb

Jaden
mit 1 großen Schaufenster und anschließendem Zimmer ist Hers »

straße 9 per sofort oder später zn vermieten .
Ettlinger L WormserI

Im Neubau >m Ludwigsplotz sind „ och 2 moderne
Läden sonie Bureau -Räumlichkeiten im I . Obergeschoß
(Personenaufzug) auf i April 19 >2 zn vermieten .

Näheres Dan eschäft Willi . Stöber , Rüppurrer¬
straße 13, Teleplon 87, und Behacke H Zschache
Klauprechtstraße 9 , Telephon 18l5 .



Akademiestratze SS »
1 Treppe , ist schön möbliertes Zimmer
« it über ohne Pension sofort zu verm .

Gut möbl . Zimmer , ev . mit Pen¬
sion, an best. Herrn od . Dame zu ver -
mieten : Zähringerstraße 24, 3 . Stock.

Larlstr . 118, 2. St . rechts , ist ein
gut möbl . Zimmer in schöner , freier
Lage sofort oder später zu vermieten .

Zimmer ,
einfaches, nettes , ist auf 1 . Dezbr . zu
vermieten : Karlstraße 48, 3 Trepp .

stärkst raße 86 ist ein gut möbliertes
Zimmer

zu vermieten . Näheres parterre .
2 solide Arbeiter können sogleich

Kost und Wohnung
erhalten : Woldstraße 73. 1. Stock.

Eilffaches , « ött .rrtes Zimmer
sofort billig zu vermieten : Scheffel -
strahe 62 , Hinterh ., 1. Stock .

Mansarde ,
leer, heizbar , mit Kammer , in der
Akademiestraße zu vermieten . Näh .
Stesanien straße 49 , 3 . Stock ._

In feiner , ruhiger Lage, Gartenstr . 40,
eine Tr . hoch , ist auf 1 . Jan . od. früher¬
em gut möbl . Zimmer an gebild . Dame
zu vermieten ._

Gartenstr . 18, Seitenb . 1 . St ., ruh .
Lage , freund ! , möbl . Zimmer sofort
oder später billig zu vermieten ._

Ungeniertes , gut möbliertes Zimmer
mit separatem Eingang sofort zu ver¬
mieten : Zähringer iraßr 30 , parterre ,

Zimmer »
gut möbliert , rst Kronenstraße 58 il
auf 1 . Dezember zu vermieten . Zu
erfragen pa ' terre ._

Freundlich möbliertes Mansarden -
zirwner ist mit oder ohne Pension zu
vermieten : Douglasstraße 13, 2 . Stock.

HSbsch mSbl. Zimmer ,
separater Eingang , billig zu vermieten .
Näheres Zirkel d II . _

Ein möbl . Mansardenzimmer auf
sofort mit oder ohne Kaffee zu verm .
Rich. Goethestr . 25 a , im Laden ._

Sofienstrahe S,
4. Stock , ist sofort ew gemütliches
Zimmer zu vermieten ._

Zimmer mit Pension.
Douglasslraße 8 » 2 Treppen

ist eingut möbttZim mer mit Pension
an bess. soliden Herrn zu vermieten.

des Bad . Frauenvereins , Herren¬
straße 87 » empfiehlt hübsch möblierte
Zimmer mit guter Pensum zu mäßigen
Preisen . Auch Tischgäste können noch
angenommen werden. Essenszeit von
12 bis 2 Uhr . Angenehmes geselliges
Zusammenleben . Nähere Auskunft
erteilt

die Hausmutter .

Mercyftrake 12. Freiburg i. Br .
Physik , diätet . Kuranstalt . Ange¬

nehmer Aufenthalt für Rekonvales¬
zenten . Arzt im Hause . Ganzjährig
geöffnet. Prospekt durch die Ver¬
waltung und Oberlehrer A. Dräu -
ninger , Waldhornstraße 12.

Gesucht auf 1 . April von kleiner
Familie eine 4 Zimmerwohnung m
Bad. in ruhigem Hause. Offerter
unter Nr . 1943 an das Kontor de-
Tagblattes erbeten .

Alleinstehende Dame sucht im Zen
Krim der Stadt od . Südweststadt ein
große 2 Zimmer - oder kleinere 3 'Zun
merwohmmg . Patterre u. Hinterhaitt
ausgeschlossen. Offerten mit Preis
augabe unter Nr . 1959 an das Konto
des Tagblattes erbeten.

Eine 4 Zimmerwohnung wird
von ruhiger kl . Fcmulie (4 erw . PerO
auf 1 . April in Südwest - od . Wettstad
gesucht . Offerte » unter Nr . 1956 an
das Kontor des TagblatteS erb ten.

6 ' -

j! LSäe » uvä Lolesle

Kaufmann sucht Laden für Zigcm en -
geschäst geeignet, oder Zigarienfiliale
zu übernehmen . Offerten untei Nr . 1961
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

E » Lünmsr »

Gesucht für junges Mädchen per
sofort freundlch .,

möbl . Zimmer mit Vension .
eventl . nur Frühstück und Mittags¬
tisch, in der Nähe vom Kaiserplatz , in
freier , gesunder Lage . Zentrum der
Stadt ausgeschl . Off. m . Preisang . u .
Nr . 1944 an d . Kont . d . Tagbl . erb .

Gesucht ein kl . Zimmerchen zum
Möbel aufbewahren . Zn erst . Linden-
platz 3 , parterre , Mühlbnrg .

Darlehen
besorgt zu günstigen Bedingungen
Friedrich Utz , Lammstraße 6,
8 Treppen .

I. «» !> II - HMldrltt » .
Rrstkemffchillinqe , Erbschaft »
gclder , Liegens Hafts -, An - und
Verkauf,Versichcrunqen,Ill . Hppo -
thekcn und gegen Mietsanssiille
besorgt

I . Rettich,
Herrrnstraße 35 , parterre , von 9 bis

11 und 3 bis 4 Uhr.
1 « « »« Mark

ans II . Hypothek m 5*,< von Selbst¬
geber auszuleihen . Offerten unter
Nr . 1957 an das Kontor des Tag -
Llattes erbeten.

Darlehen
erhalten Leute jeden Standes . Näheres
Augartenstratze S8 beim Stadt¬
garten .

Eine II . Hypothek von

1» bis MS Mk.
mif ein rentabl . Wohnhaus zum Januar
oder später zu 5 " ,o Zins gesucht .
Gefl . Angebote unter Nr . 1940 au das
Kontor des Tagblattes erbeten.

(beim neuen Bahnhof ) .
Ein schönes Derelnslokal

ist noch einige Abende in der Woche
frei, was empfehlend anzeigt

Frau h . Schneider , Witwe .

Mt -MclieH
Uodmmge »

Kleine Familie von 4 erwachsenen
Personen sucht geräumige 4 Zinuner -
Wohunng mit Bad , 2 Mansarden
u .2 Kellern (nebst Benützung der Wasch¬
küche und Trockenraum ) in ruhiger
Lage auf 1 . April 1912 oder später .
Offerten mit genauen Angaben und
Preis unter Nr . l 861 an das Kontor
des Tagblattes erbeten._
EOGOGOGOOOOAOOO »
O O
G Wohnungs -Gesuch. O
O O
G Eine 4 Zimmerwohnung D
O -in Mitte der Stadt wird von O
G kleiner , ruhiger Familie aus W
O 1 . April 1912 zu mieten gef. O
G Gefl . Offerten unt . Nr . 1908 O
O an d . Kontor d . Tagbl . erb . O
O O
EOGOGOSOGGOGOGOO

3 Zimmerwohnung i . bess . Hause ,
mögt . mit Balkon , Nähe d. Haupt -
bahnh . , v . ^ ng . kinderl . Leuten für
1- April gef. Off. mit Preisung , u.
Ar . 1942 an d . Kont . d. T agbl . erb .

Gesucht per 1 . April (Nähe Hardt¬
wald und Schlohgarten bevorzugt )
Dehnung von 5 bis 6 Zimmern in
gutem Haufe . Diskretion . Offerten
unter Nr . 1947 an das Kontor des
Tagblatte s erbeten .

Wohnung
wit all . Zubehör , 1 bis 2 Treppen
hoch , m guter Lage , aus 1 . April
Msucht. Preis nicht über 1600 >K.
Offerten unter Nr . 1952 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Ä. Hypothek
von 8000 Mark auf ein rentables
Wohnhaus zum Januar 1912 gesucht .
Gefl . Angebote unter Nr . 1968 an das
Kontor des Ta gblattes erbeten ._

9000 Mark
als 2. Hyp . auf Privathaus gesucht.
Offerten unter Nr . 1953 an das Kon¬
tor des Tagblatt es erbeten ._

Tüchtiger Geschäftsmann sucht zur
Uebrrnahme eines guten Geschäfts
2000 — 3000 Mark gegen prima
Sicherheit . Gefl . Offert , unt . Nr . 1921
an das Kontor des Tagblattes erbeten

Günstige und seltene Gelegenheit .
Zur Geschäftsvergr . wird stiller od.

tätiger Teilhaber mit Ul 5000 bis
-K 10 000 bei 12 bis 15 H Ge¬
winn u . guter Sicherheit (Hyp .) ge¬
sucht . Jährl . Umsatz über -K 100 OVO.
Tüchtiger u . strebs. Mann erhält gute
und sichere Existenz . Offerten unter
Nr . 1902 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten . _

Kapital-Gesuch.
IS OOtt bis r4000 Mk . auf

ein ueuerstelltes Wohnhaus in bester
Stadtlage von pünftl . Zmsiahler cm
I I . Stelle anfzrmchmcn gesucht - Gefl .
Offerten unter Nr . 1960 an das Kontor
des Tagblaktes erbeten._

SO«« Mark
sofort gesucht von Seibstgeber gegen
guten Bürgen bei pünktlicher raten¬
weiser Znruckzablurig. Gefl . Offerten
unter Nr . 1964 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

okken rteilen

Directriee
für unsere Näbftube , tunlichst pe>
1 . Januar gesucht .

chöttle L Tortail ,
Möbelgeschäft,

Straßburg i. Elf «

! (Zssuckt nlsrc >sn f
^ stLnäige klslrverlreler ^
! cieren Tätigkeit sie in ciie besseren :
; Kreise lies kftaueo - Publikums r°
» kübrt unck sie als dlebenerverb -t
: kür vornehme kraueri-Teitscliritt
: Abonnements adscbliessen :»
- Icönnen . blöder ckaueracler Ver- -r
: ftienst . Okk. unter K . k . 7941 an
: kkaasensteinL- Voller , kerlin8 .

mit nachweisbarem Jahresein¬
kommen von mindestens 6u>iO Mk.
wird strebsam. mtelligentemHerm ,
der über ca . 1500 Mk . Barkap -
verfügt , geboten. Offerten erbet,
unter Nr . ILS4 an das Kontor
des Ta .chlatres.

Zur Führung eines Zigarrenge¬
schäfts tüchtige

Verkäuferin
oder junges Ehepaar sofort gesucht.
Kaution erforderlich . Offert , unt . Nr .
1948 an das Kontor des Tagbl . erb .

2 tüchtige

Fuhrleute
könne» sofort eintreten :

Bernhardsttaße 5.

lWeWeMtMM LttsSiiscrin
per sofort gesucht. Offerten mit Ge¬
haltsansprüchen unter Nr . 1974 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

l » ! UeiLLek »
v»- u_ /

Junge Mllv «. in allen Zweigen
des Haushalts erfahren , ebenso mit
d . Kindererziehung vertraut , gestützt
auf gute Zeugnisse , sucht passende
Stelle . Näheres Morgenstraße 5,
3 . Stock rechts .

Junge Dame,
Stenotypistin und für sonstige Bureau¬
arbeiten gesucht . Off . »nt . Nr . 1970
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

u Lttilkli jillbkil sllssrt :
I > > Serviermädcheu in Sana¬

torium , Alleinmädchen » wel¬
ches kochen kann. Emilie Heunhöfer ,
gewerbsmäßige Stellenvermiktlerin ,
Kaiserstraße 135 , 1 Treppe .

Mädchen vom Lande, welche» noch
nicht gedient hat , sucht auf 1 . oder 15.
Dezember dauernde Stelle : Luisen -
straße 69, 2 . Stock.

Mädchc «,
das im Kochen sowie in allen häus¬
lichen Arbeiten bewandert ist, sucht ach
1 . Dezember Stelle . Offerten Frieden -
straße 27 , 3. Stock, erbeten.

Gesucht zum 15 . Dezember tüchtiges
Mädchen , selbständig m der besseren
Küche. Zeugnisse erforderlich . Kaiscr-
straße 70 , 8 . Stock .

Braves , einfaches Mädchen für
häusliche Arbeiten auf 15 . Dezember
gesucht: Hirschstraße 65 , 3 . Stock.

I» Stellen snchen:
« n junge Anfangs -Verkäuferin und
in » Serviermädcheu , welche im Hause
schlafen können, durch Sophie Mayer »

gewerbsmäßige Stellenvermittlerin ,
Waldhornsttaße 44.

» Steven finden :
I>I Weinkeklnerin , Zimmer- und

Hausmädchen m Wirtschaft
und Geschäftshaus durch

Sophie Mayer , Waldhornstraße 44,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerm .

Arbeit suchen:
Kellnerinnen , bessere n.
einfache , Mädchen für
alle Hausarbeit , Wasch -

und Putzfrauen .
TM. Arkilsiint

(weibl. Arbeitsnachweis .)
Zähringerstraße 100. Telephon 629.

Gesucht in der Weststadt eine Frau ,
perfekt im Zimmerreinigen , für einige
Vormittagsstunden täglich . Offerten
unter Nr . 1965 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gesucht ftir Dezember

Aushilfe
in ein Knrzwaren -Geschäft . Nä¬
heres im Kontor des Tagblattes .

Amme,
gesunde, kräftig , sucht Stelle . Zu er¬
st agcn im Kontor des Tagblattes .

Maschinen -Strickerei .
Ne« Anfertigung von Socke«

und Strüii pse » re. sowie An¬
striche» derselben : Douglassttaße 8,
3 . Stock, rechts.

LkhmWeii-kkU.
Ein junges Mädchen aus achtbarer

Familie wird bei sosoikiger Vergütung
in die Lehre gesucht. Gefl . Offerten
einzureichen bei

August Sauer , Hoflieferant,
Kaiserstraße

Frl ., perf . in d . Damenschneiderei ,
sucht einige bessere KundeNhäufer .
Offerten unter Rr . 1954 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

In sämtl . Stickereien und Nähar¬
beiten empfiehlt sich f . die Weihnach¬
ten : Iran Vogel, Schützenstratze 42,
3 . Stock links .

^ » MLantted » ^
Ein Schreibgehilse,

rascher Arbeiter , mit flotter , schöner
Handschrift , für ein kaufmännisches
Bureau gesucht. Offerte « mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprüchen unter
Rr , 1950 an das Kontor des Tag -
blattrs erbeten .

Jüngeres Mädchen , 30 Jahre alt ,
im Weißnähen bewandert , lucht per
1. oder 15. Dezember Stellung bei
kinderloser Familie als Stütze der
Hausfrau , Durlach bevorzugt. Näheres
im Kontor des TagblatteS .

Mf- Strümpfe "W»
und Socken werden pünktl . gestrickt

und angeOrickt bei
Fra « Ul mer Wwe .» Maschinen-
sttickerei , Akademiestr . 16 II » Stb .

Für einen erstklassigen BedarsS -
maffeaartikcl

Hausierer gesucht .
Mit Leichtigkeit 8 —10 pro Tag zu
verdienen . Angebote unter Nr . 1955
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

I » Mnslied »
Anständige junge Leute gesucht zum

Verkauf eines leicht verkauft . Artikels
bei festem Wochenlohn und guter Pro¬
vision. Zu erfragen Hirschstraße 83,
Seitenbau , 1 . Stock .

(junger strebsamer Kaufmann sucht
^ alsbald Stellung auf Bureau mit

H H bescheid. Ansprüchen . Offert, unter^ Rr . 1874 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Strebsame Leute
jeden Atters und Standes zum Ver¬
trieb einer gangbaren Wochenschrift
gegen hohe Provision fortwähreich ge¬
sucht : Putlitzstraße 6 , 1 . Stock.

Kaufmann,
30 Jahre alt , früher eigenes Geschäft,
sucht Stellung per sofort oder 1 . Dez . ,
gleich welcher Branche , eventl. auch
als Teilhaber . Kaution kann gestellt
werden . Off . unter Nr . 1967 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.Leichter,hohe Nebenverdienstbittet

sich Herren und Damen aller Stände .
Diskretion . Anfragen unter Nr . 1958
an das Kontor des Tagb ' attes erbeten.

Ehrlicher , fleißiger Arbeiter sucht
eine Nebenbeschäftigung , gleich welch.
Art , von abends 5 Uhr ab : Sofien -
stratze 65 , 4 . St ., Eing . Lessingstr .Aushilfskraft

zum Beittagen der Bücher für kauf¬
männisches Bureau gesucht. Off . unt .
Nr . 1971 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Junger , verh. Herr facht Neben¬
beschäftigung, gleich welcher Ast . Oi -
feften unter Nr . 1978 an das Konto
des Tagblattes erbeten.

MM Suche sofort « , «ns 4 . Dez. :
Beikoch . , Mä >äi .

zu 2 Pers ., Zimmer - , Hans - u . Kücl cn-
mädcbcn, junge Kellnerin . Helene
Vöhm . Krone »sttaßr 18, gewerbs¬
mäßige Stellen Vermittlerin . Gefunden

wurde Dienstag ein Geldbeutel m
.Inhalt . Abzngeben an den rechtmäßige
Verlierer : Viktoriastr . 8 , Seitenbai
gegen Ausweis und Einrückungsgebühr .

Hausierer gesucht , auch Frauen, bei
hohem Verdienst für leichtverkäufl .,
gangbaren Artikel . Iran Vogel ,
Schützenftrahe 42 , 3 . Stock, Hinterh .

Der Herr,
welcher Sonntag , den 19. November
ên braunen Huk verwechselt hat.

wird ersucht, denselben an der Kaffe
des Residenz -Theaters umzutauschen

Hausverkanf.
In

'
nächster Nähe von Durlach ist

ein schönes Landhaus mit ein-
zezäuntem Obstgarten , 1800 ^ m,
umständehalber um den billigen Preis
von 6500 ^ ru verkaufen. Auskunft
erteilt Ar . Vetter . Durlach , Karls¬
ruher Allee 11 .

Kßlls VkßtllDrsie.
für Arzt oder Rechtsanwalt sehr
geeignetes wegen Wegzugs billig
zu verkaufen . Off. unter Nr. 1972
an das Kontor des TagblatteS erbeten.

Jungen Leuten
gute Existenz .

In guter Lage der Liüsenstraße ist
ein Haus , in welchem schon einige
Jabre in Kolonial - und Flaschenbier-
Geschäft betrieben wird , mit 4000 bis
50l >0 -F Anzahlung unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen . Anfragen
lind unter Nr . 1863 an das Kontor
des Taablattes zn richten

Gelegenheitskauf .
Bücherschränke ,

nuhb . u. eichen, teilweise noch roh ,
in jeder Farbe zu beizen , empfiehlt
Josef kirrmmm , Herrenstraße 40.

SkikSMMM :
2 engt . 4 ettstellcn » uußb. poliert ,
2 Patent M trotze «.
2 Lchutzdcckeu ,
2 Wofl -Matratze «.
2 Deckbetten » 4 Kiffen , alles ganz
neu , andrst billig abzugcbe» im Ank-
tionsgcschäst Adteistraße 40.

Billig zu verkaufen
fast neue Waschkommode mit Marmor¬
platte und Spiegelaufsatz 36 po¬
liertes , schönes Vertiko 30 ,^ l, polierter
Ekiffonniere , komplettes schönes Bett :
llhkcmdstraße 12, parterre .

Diwans
mit Plüsch - und Lederbezug, sowie ein
neu überzogenes Kanapee (Hirsch )
billig zu verkaufen. W . Krüger ,
Adlerstraße 40.

Erktrmrieari,
sehr schön gearbeitet , mit Spieg lein¬
lagen zn verkaufen . W . Krüger .
Auktionsgeschäft , Adlerstraße 40.

Ein einfaches Wohnzimmerkanapee ,
brauner Wollstoffbezug , billigst zu verk . :
Amalienstraße 18, im Hof links .

ZclMrimnm.
20 Stück in Arbeit , zum Teil fertig¬
gestellt, speziell eichen , Hauptbestand¬
teile massiv, geschnitzt oder nrit In¬
tarsien , gediegenste Werkstattarbeit ,
liefert in jeder Preislage ,

ZpemriniMl,
einfach und hochfein, diverse Möbel
stmmeud billig : Möbelschreiccerei
Sudwio -WilbelmSr . 17 » Möbel¬
lager Rudolfstr . 48 .

Zpikgklschrilik,
großer , 75 schöne Schlafzimmer -
Einrichtung 165 -ck , eieg . Schreib¬
tisch 35 modern . Bücherschrank
68 «F , groß . Trumeau 29 eieg.
Plüsch Diwan 35 » , Chaise¬
longue , gut gearbeitet , 24 -öl , Flur¬
garderobe, eckt eichen, 16 I tür.
Kleiderichrank 14 -K , eis. Kiuder -
bettstelle 9 -F, kompl. Einrichtungen,
Spiegel , Bilder , Regulateure , Teppiche,
Pelze, alles neu und spottbillig . Trotz
obiger enorm niedriger Preise gebe
5 Prozent Extra Rabatt
bis Weihnachten bei Barzahlung .

Schloßplatz 13 »
-LVkrNkfll , Eingang Karl -
Friedrichftraße , parterre , rechts.

Hand Kastenwagen
mit Federn , für Bäcker geeignet, billig
zu verkaufen. A . Mitschele » Kaffer-
sttaße 50.

Iurückgrfehke
Beleuchtungskörper

für Gas und elektrisch:
Hebelstraße 3, 1 . Stock .

kaskschipMgte ,
GaS - Brat - und Backöfen, GaSplätte -
eiscuwälmer und Watteeiscn , Gasheiz¬
öfen und Kamine , große Auswahl ,
billige Preise : Adlerstraße 44.

Ltstil- i .Wk -Vttkails.
Drei Junker L Ruh -Oefen Nr . 4,

Nr . 2 u . Nr . 212 sehr billig !m Auf¬
trag abzugeben . Irische Oefen in je¬
der Größe , sowie ovale und Füllofen .
Lmaill - u . lackierte Herde , gebrauchte
Herde in verschiedenen Größen .

Herd- und Ofealager .
Karlstratze 20.

Junker L Ruh -Oefen,
Nr . 3, 5 und 6 , gut erhalten , werden
sehr billig abgegeben. Reflektanten
wollen ihre Adresse unter Nr . 1966
im Kantor des Tagblattes abgeben.

Größerer Ovalosen
für 8sowie eine schöne C hiffonuierr
sind billig zu verkaufen : Marien¬
straße SS .

Antiqilitiltell-Vkrkans !
Douglasstr . 18 H

billigst zu verkaufen :
geschnitzte Schränke und
Truhen »eingelegte Schreib¬
tische , Kommode « , Glas¬
schränke, Möbel ans der
Biedermeierzeit in Kirsch-
daumholz , darunter Kanapee »
Sessel , Stühle »Tische, Glas ,
Vitrinen , K ommode«, Spie¬
gel re , Mahagoni Em¬
pire - Möbel , viele Por -
zella « - Fayence - Gegen¬
stände , Bronze - Gefäße ,
Silbersachen . Gemälde und
sonstiges .

Jederzeit anznsehr« !

2 fast neue
Gasöfen

sehr billig zu verkaufen .
Waldhornstraße 21 bei Metzger .

Lurüetzgesetrts

IliglsMg, IMm etc.
kür Las , « lestk »». l - ,«:k < unä
petedlon »« : linissretrasas 150.

Aussteuer.
2 hochhäuptiae , poliettc Bettstcllm

mit Rosten , Polstern und besseren
Matratzen , Nachttisch und Waschkom¬
mode mit Marmorplatte und Spiegel -
aufsatz, 1 Chiffonniere , 1 Vertiko,
1 Plüschdiwan , 1 Tisch mit eichener
Platte , 4 bessere Stühle , 1 Küchcn -
schrank, 1 Küchentisch und 2 Hocker ist
um den billigen Preis von nur
4L2 Mk . abzugeben im

Möbel- und Bettenhalls der
Weftstadt , Sofienstraße 85.

Rabattmarke ».
Trumca»,

groß , mit Kristallglas , 2 Vertikos , 2
Chiffonnieres , 1 Küchensch ' ank, Feder¬
betten billig abzngeben im Anktions -
geschäft , Adlerstraße 4V.

Oelege«heitska« f !
Ein Paar engl . Bettstelle « sowie

1 Schrank und 1 Vertiko » neu ,
nußbanm poliert , mit Intarsien , billig
rbzugeben im Anktionsgeschäft ,
Adlerstraße 40.

fast wie neu, ist billig zu verkaufe« :
Goethestraßr 50,1 . Stock ._

Gasherd -Verkauf ,
ein weihemaillierter , mit Backofen ,
4 Loch, nur einigemal gebrannt , ist
sehr billig im Auftrag abzugeben :

Larfftrahe 20.
Herd - und Öfenlager ._

Türschließer ,
nur beste Fabrikate , in jed . Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werd . allere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei, Bürgerstratze S.

Dampflokomotive
für Kinder mit Wagen und Schie¬
nen , fast neu , für 25 (Anschaf¬
fung ^lt 47), 1 gebrauchtes Sofa ,
1 zinnene Sihbadewanne , Shakespea¬
re» Werke in 4 Bänden und ein
neues Buschalbum zu verkaufen :

Herrenstraße 35 , part .
Zu verkaufen ein vorschriftsmäßig .

Ski-Kostüm
für Dame von mittlerer Größe und
ein elegantes Nesellsthastskleid für
große , schlanke Figur : Weinbrenner¬
straße 2, 1 . Stock.

Ein Ueberzieher und ein Anzug »
beide fast neu , billig abzugeben :"" " - - - 'Markgrafenftraße 1 , Stock links .

Gesellsch«f1skieid,
hellgrau Voile , feinstes Material und
Arbeit , billig abzugeben. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

Milch ! Wch ! Milch!
Molkerei sucht noch einige Jaffreskunden

für feinste Vollmilch . G «fl . Off. nnt Nr . 1810
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

7



Zu verkaufe«
ein gut erhaltener, wenig getragene:
Wintermantel , Größe 42 , sowie ein
weißer Kiudcr - Pliischmantel , Alt .
4 bis 8 Jahre : Klauprechtstt . 9 III .

Damenpelze ,
einige elegante schöne , wie neu, zu
spottbilligen Preisen , sowie Posten
Damengürtel in schwarz und sarbig ,
Gummi und Goldbrokat , zum Aus¬
suchen, Stück 80 ; elegante Gürtel -
schliehen, Stück 25
Karl -Friedrichstraße 19, 1 Tr . h . r .

Gebrauchte
Militärmäntel und

Militärteppiche
ist eine größere Parste eingetroffen ,
welche zu billigen Preisen einzeln abaebe.
Nsnninnn NeN , Militär Effck
teu , Kapellenstraße 72, zunächst Krieg¬

straße (Güterbahnhof ).

Milch-Abschlag .
Leistungsfähige Molkerei liefert für

Karlsruhe an Private füge Vollmilch
per Liter zu 22 A , Magermilch per
Liter zu 14 P , sowie täglich frischen
Rahm frei Haus und bittet um ge¬
neigten Zuspruch . Offerten unter An¬
gabe des tägl . Quantums u . Lieferung
unter Nr . 1S3S an das Kontor des
Tagblattes erbeten._

Ca . 100 schöne grüne Mrstng -
köpfe sind billig abzugeben . Näheres
im Kontor des Tagblattes .

3 V 00 St . Christbäume ,
schöne Ware , hat zu verkaufen :

Karl Max ,
Werderstrahe 72.
Billiges Holz,

kurz gesägt, Ztr . 1,20 -1t :

_ Luisenstraße 16.
Gelegenheitskauf.

1 SchotklünderPony , 112 om hoch,
mit Dogcart (Gig ) und 2 Geschirren
billig abzugeben . Gest . Offerten unt .
Nr . 1949 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .

lllliikzemlie
BauBje zu kkuseu gesucht.

Suche Bauplätze iu westlicher
oder südwestlicher Stadtlage zu
kaufen , als Anzahlung müßten
prima Rentcnhäuser entgegen¬
genommen werden . Offerten unter
Nr . 1969 an das Kontor des Tag -
blattes erbeten ._
Welche Weinhandlung,

ebenso Brennereien
geben einem bestehenden Geschäft in
guter Lage Flaschenweine resp. Liköre
u . dgl . in Kommission gegen wöchentl.
oder monatl . Abrechnung ? Offerten
unter Nr . 1951 an das Kontor des
Tagblattes erbeten._

Iu kaufen gesucht
gut erhaltene bessere Herrenkleider
für Größe 1,68— 70 ; kein Händler ,
da bessere Bezahlung . Gefl . Off. m .
Preisang . unt . Nr . 1945 an das Kon¬
tor des Tagblattes erb .

Zu kaufe» gesucht
eiserne Kinderbettstelle mit Mattatze ,
Diwan , Schrank , Schreibtisch und ein¬
faches Bett . Offerten unter Nr . 196L
an das Kontor des Taablattes erbeten.

ganze Haushaltungen ,
werden fortwährend

gekauft : Lessingstraße 33 im Hof.
Zu kaufen gesucht :

1 Schaftgestell , ca. 4^ 0 m lang , für
einen Zigarrenladen passend, desgl .
Ladentisch, ca . 3,00 m lang , ferner
1 Zigarrenanzünder mit Abschneider
(für Gasanschluß ) , 1 Kopierpresse,
1 Schreibtisch und 3 Stühle . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 1962 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Ein gebrauchter Puppenwagen mit
Puppe zu kaufen gesucht. Näheres
Weltziensttaße 28 , 4 . Stock links .

Eisen-Träger,
alle , in jeder Stärke , für Bauausfüh¬
rung per sofort gesucht. Off. u . Nr .
1946 an das Kontor des Tagbl . erb .

Koime Mktlich ms
Wksck.

Kaufe getragene Herren - und
Damenkleider , Uniformen ,
Stiefel , Möbel , Betten , alte
Zahngebisfe und Goldsachen .
Zahle die denkbar höchsten Preise .

Weintraub ,
Kronensttaße 52.

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Hcrreu -
und Tamenkleider , Schuhe , Weiß¬
zeug , Möbel , Belten . Kommejeder
Zeit . Postkarte genügt .

Plachzinski,
_ 50 Durlacherstr . 50 .

Kaufe
fortwährend einzelne Möbel aller Art
sowie ganze Haushaltungen zu hohen
Preisen oder übernehme solche sowie
Waren aller Art zum Versteigern .
D . Gntmann, Rudolfstraße 12.

»

sovio octtts

Lnisills -öildsr
für Leogekvn, knliängee u . dgl.
naost jeder Photograph, « anru -
kertigeu , in nur soköastsr Aus¬
kühlung . Orosse ^ usvattl Pas¬

sungen unk Lager .

Wsckmsnn, Koläselimieü,
Ksisvnski -ssss 225 .

Telephon 3028 . /lnruf lüaki- gsng .
Vksnltsistts u. VerltLufsIolcLl tue Lolli- u . Lilbenvsnvn.
VieiliiisdikMclikiiIiLjellei- ki-t. iiein lsileli , billige freies.

VengolOsn , Vennildnon .

Lspai-sim-en vverlien tadellos ausgetührt .
ljillSlif , Iliiiskdeilmg . Isllseb m» allem KM, Alber . Kr, »säte« rte.

Achtung!
Hohe Preise für gettag . Herren -

und Damenkleider , Schuhe , Stiefel ,
Weißzeug , Möbel usw . A. Zelewihki ,
Markgrafenstr . 7 . Postkarte erbeten .

lisuk !
getragene Kleider, Schuhe, Stiesel
usw. zu höchsten Preisen .
2 . Silbermann , Brunnenstraße 1 .

Postkarte genügt .

Gänselebern
^

werden fortwährend angetanst :
Erbprinzenstraße St , 2 . St .
G . Meeß, geb . Stürmer.

in der Größe von SO am bis zu den
größten kaust fortwährend

Aug . Weinacker,
Zähringerstraße 76 , II .

Ausgegangene Haare
kaust zu höchsten Preisen. Näheres
Karl -Friedrichstraße 19 , Friseurladen .

Ganze und Teile künstlicher

Gebisse
werden gekauft nur Mittwoch , den 29.
Nov . , von nachm . 1 Uhr bis 7 Uhr
abends im Hotel zur „ Sonne ", Zim¬
mer Nr . 5, Kreuzstraße 33 .

MeiM

Italienisch,
Grammatik und Konversation erteilt
Signora Pinazzi nach bewährter
Methode : Douglasstr . 28, parterre .

NIMtt - IllltklM
m und außer dem Hause wird von
italienischem Lehrer erteilt .

A . Maspero ,
Schünenstratze SO III.

Musik . Borbildungsunterricht
erteilt ehem- Schülerin der hiesigen
Musikbildungsanstalt an Ganzanfänger
von nicht unter " Jahren . Honorar
monatl . 2 Näh . Kaiserstraße 215 ,
4 Treppen rechts , nachm , von 3 Uhr ab.

Fräulem erteilt gründliche «
Unterricht im Weißnäheu .
Näheres Douglassttaße 6 , par¬
terre .

Praktische
Damenschneiderei.

Jüngere wie ältere Damen , welche
Lust haben , die prakk. Damen - und
kinderschneiderei gründlich und in
kürzester Zeit zu erlernen , können
sich an einem Kurse beteiligen . Ein¬
tritt jeweils 1 . und 16. im Monat .
Näheres Ettlingerstrahe 43, 4 . Stock.

Pselinellll - Iülslei'ei
ktii pfkilinaelitsarbeilen. Voll¬
ständiger Drsut? kür Leideo -
stiolrerei , leivkt und solmell 20

erlernen .
ttolibrainl

l . eäkrbraml

hüelaliälren
lanLoai 'bkilön

>1. g>. m.

^.uskookt und Illlterriellt dsi

llelsne Krosedupf,

kklllllt-
Mrlelik -liuM

(Saal lw Sau »«)

H . Voilrsiii
235 LsiserstrsLs 235

(ullobst der Hauptpost)

kiarel-llnlemlidt
llaclimillags- Mil Kdeins -Kukre.
6eü . Anmeldungen erbeten .

f .

lvu 4. vsssmder bsgiiwt sin

Isnr-
und können noch

Damen und Lsrron daran ksil-
nokmon. Anmeldungen erbitto

baldigst
k„ sni > ii » « ssem ,

kernhardstrake S .
ÜL . Lestor Dnterricbt

billigstem Honorar. (-4! 10.
bei

Ein 8 Jahre altes , nettes Mädchen
wird sofort in gute Pflege gegeben, am
liebsten in Mühlburg . Zu erfragen
Lindenplatz 3 daselbst.

ew melde :

« « MM.
II8M ,

! »U
>

Nml.
sUgE

io tadelloser V7are

Mdillisssteokreisvo .

1 . 1. » Wll .
Lroneostrasss 50.

T'slsphoü 152.
>IIl-Ilcst. e,stN-8>iU--ll«nI,,

Heute
sowie jeden Mittwoch

von 10 Uhr ab:
warmen

M . Schmidt,
ZosbärkereL , Zirkel 29.

Telephon LL83.

empfiehlt
psnßüms

MMtlH näckstiiAZerLk . « ölnisvkes « ssssse ^ « n . 47 «
nnr renommierter Fabriken.

Owwl

V^ir Kaden au8 un8erem ^a§er ca.

ll MIW -klilM
rui-ück^esetrt, äi'e >v ! r odne
k^üclcLickt auf 6en V êrt mit

pro 81ück verkaufen.

8 ple § els » ^ el 8

ffs Iie§t im Interesse eines jeden von
diesem ,̂n§ebot Oebraueb ru macken

»O»»« SG» »»»»»« GO» G»» »»»»»» »»»«»»»»»»»»OG» »»« »»»

gnrenfett

Vorrätig in sämtlioken filialen liv8

UbslirbslUlllliirviksin Ikrrknili«
LebiUerstraLs 22 Lok « VostdestrsLs

Vksstsr
NaltsstsUe äer LtraLondabnIinio - Lüblor Krug " .

Lpislplsn
von Nlttvovd , äs » 2g . Ilovsmdsr bis illkl . krsitag , äen l . Vossmbvr .

S « n » » 1ioneNH Noniksikl !

vsr ttscksnmsclcksn .
KroLvs romLutisodks Sollsatiollsäraws.

Di« vornehme Oarokküdrang äiesos interessanten anä spannsnäon Films virä bei dem
titl . Lublikum den stärksten ^ nklang ündsn .

- Spi « k0s >»isi - «rs . i/4 Sluncle . -

2 . Hin Lnsklllg usvb dsm Vollsgangsss .
Interessante Katurauknadmo .

3. krau Llämsls Uitersnodt . 8ehr humorvoll .
4 . llomiscds Vorvioklnng . ^ oullerst komisch.

5. Von t öUvn vsrkolgt . 8panooudos Drama .
6. Veltsckan .
7. Lsrrn Laases Lrlsbnissv . 6roLo Dacb-

xiils .

IVLbrsud der Laasen ad 8 Ddr abends aut der 8sarkton - dla8ohins :
?ivs blaria . Lmm / Dostinn .
^ rio des IValtor : Langet an, aus

-Lleistersinger" . Dans Tllnsler.

Lried . LIorostan: lnd . Dob. LrüIiI . Ilsns Tiinrlsr-
Duutt rv . Llieasla u . Don -losö ^ Lrieda klempol

aus «Lärmen- . ) L . -sadlo,vksr.


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

